
Danke für die Ferienfreizeit! 
 
Materialien 

Teelichter 
 

Lied: Suchen und fragen (Julius 51,1-3) 
 
Begrüßung und Einführung 
Unsere gemeinsame Zeit geht nun zu Ende. Wir müssen Abschied 
nehmen, das fällt uns nicht immer leicht. Bevor wir Abschied neh-
men, wollen wir Gott danken für all die frohen Stunden, die wir hier 
miteinander verbringen durften. Er hat uns zusammengeführt und 
miteinander verbunden, er ist mitten unter uns, in seinem Namen 
beginnen wir: 
Alle: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes. Amen. 
Wir sind heute Morgen hier ein letztes Mal versammelt. Unsere Wege 
trennen sich wieder, wir gehen auseinander. Es war hoffentlich für 
alle eine schöne Zeit, an die wir uns gern und dankbar erinnern. Un-
seren Dank für all das Gute, was wir hier und was wir immer und 
überall erleben dürfen, diesen Dank bringen wir hier nun zum Aus-
druck. 
 
Aktion 
Ich habe hier Blumen vorbereitet: für jede Gruppe eine Blume mit 
verschiedenen Blütenblättern. Wenn ihr mögt, kann jede und jeder 
von euch nun auf diese Blütenblätter schreiben, wofür ihr „Danke“ 
sagen, wofür ihr euch bedanken wollt. 

Alle TeilnehmerInnen werden gebeten, auf die Blütenblätter ihr 
persönliches Dankeschön zu schreiben. 

 
Impuls  
Wir wollen offen sein und uns anderen gegenüber nicht verschließen. 
Ganz viele Menschen begleiten uns auf unserem Weg.  
Sie sind ganz wichtig für uns. Wir brauchen sie, damit wir uns wohl 
fühlen. 
Wir sehen eine strahlende Sonne. Licht und Wärme schenkt sie uns. 
Auch wir können Licht und Wärme verschenken, können Licht für 
andere sein. 
Es kommt immer wieder vor, dass wir uns streiten!  
Das ist nicht schlimm, wenn wir uns wieder vertragen, wenn wir wie-
der aufeinander zugehen und Frieden schließen. 
Blumen, mit denen wir „Danke“ sagen für die schöne Ferienfreizeit 
wollen wir nun in Form eines Lichts vor den Altar legen. 

Sprechen wir nun unseren Dank aus und zünden dabei ein Licht an: 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken, dass er uns in dieser Zeit 
beschützt hat, dafür, dass wir alle gesund und munter sind. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für die vielen schönen Stun-
den, für den Spaß und die Freude, die wir hier zusammen erlebt ha-
ben. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für das gute und reichhaltige 
Essen, das wir hier jeden Tag genießen konnten. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für alle, die mitgeholfen ha-
ben, dass wir hier so schöne Stunden erleben durften. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für all die Menschen, die es 
gut mit uns meinen, die uns Liebe und Geborgenheit schenken. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für seine Nähe, für seinen 
guten Geist. Guter Gott, wir bitten dich, bleibe immer unser Freund, 
und begleite und beschütze uns auf all unseren Wegen. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
 
Vater unser (Alle TeilnehmerInnen reichen sich dabei die Hände) 
 
Schlussgebet 
Vater im Himmel, unsere Ferienfreizeit geht nun zu Ende. 
Wir haben zusammen gespielt, gelacht, gesungen, gebastelt, 
wir haben viel Spaß und Freude miteinander gehabt. 
Wir haben eine frohe Freizeit verlebt, dafür sagen wir dir Danke. 
jeder und jede von uns wichtig und wertvoll ist. 
Alle Menschen, ob jung oder alt, 
wünschen sich, von anderen angenommen, 
verstanden, geliebt und beschützt zu werden. 
Du sorgst wie ein guter Hirte für uns,  
beschützt uns, hilfst uns  
und schenkst uns Geborgenheit und Liebe. 
Bleibe bei uns mit deiner Güte und Liebe 
heute und an allen Tagen unseres Lebens. Amen. 
 
Schlusslied: Von guten Mächten (Julius 49,1+5+6) 



Mit diesem Licht wollen wir Gott danken, dass 
er uns in dieser Zeit beschützt hat, dafür, dass 
wir alle gesund und munter sind. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für die 
vielen schönen Stunden, für den Spaß und die 
Freude, die wir hier zusammen erlebt haben. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für das 
gute und reichhaltige Essen, das wir hier jeden 
Tag genießen konnten. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für alle, 
die mitgeholfen haben, dass wir hier so schöne 
Stunden erleben durften. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für all 
die Menschen, die es gut mit uns meinen, die 
uns Liebe und Geborgenheit schenken. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
Mit diesem Licht wollen wir Gott danken für sei-
ne Nähe, für seinen guten Geist. Guter Gott, wir 
bitten dich, bleibe immer unser Freund, und 
begleite und beschütze uns auf all unseren 
Wegen. 

Teelicht anzünden und auf den Altar stellen! 
 


